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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Eggstätt II : TSV 1880 Wasserburg III 
Montag, 06.11.2023, 17:45 Uhr

Kein Sieger zwischen dem ASV Eggstätt II und dem TSV 
1880 Wasserburg III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:23 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1880 Wasserburg III beim Auswärtsspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe
5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) am Montagnachmittag vom ASV Eggstätt II. Rund 135
Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errungen wurde. Eine starke Leistung zeigte Elias Hall, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt
eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Axthammer / Löbel hatten
Vitale / Podmirseg nur im ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Benedikt Podmirseg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lucas Horrer verlor. Ein
hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Elias Hall gegen Jann Löbel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete
damit 1:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gabriel Vitale und Tobias Axthammer, die
Gabriel Vitale letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für
das Team verpasste Anton Hollerbach bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jann
Löbel. 8:11, 11:8, 9:11, 12:10, 15:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Elias Hall und Tobias
Axthammer den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hall endete. Einen Zähler für das Team verpasste Anton
Hollerbach bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lucas Horrer. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Beim 3:1-Erfolg von Gabriel Vitale gegen Jann Löbel ging nur Satz
1 verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vitale nun bei 8:1,
während Löbel bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Elias Hall zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. 5:4
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim nachfolgenden 7:11, 6:11, 3:11
gegen Tobias Axthammer fand Benedikt Podmirseg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der ASV Eggstätt II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.11.2023
gegen den SV Linde Tacherting bevor. Für den TSV 1880 Wasserburg III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Söchtenau-Krottenmühl III am 24.11.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 5:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ASV Eggstätt II

Doppel: Vitale / Podmirseg 0:1 
Einzel: E. Hall 3:0, G. Vitale 2:0, B. Podmirseg 0:2, A. Hollerbach 0:2 
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 TSV 1880 Wasserburg III
Doppel: Axthammer / Löbel 1:0 
Einzel: T. Axthammer 1:2, J. Löbel 1:2, L. Horrer 2:1


